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Informationen aus der Ratsstube 
Von November 2020 bis Mai 2021 

Gemeinderat: 

 Am 01. Januar 2021 haben Frau Gabriele Cebulla und Herr Patrik Kunz, ihre Tätigkeit 
als neue Gemeinderätin/Gemeinderat aufgenommen. Frau Cebulla ist für das Ressort 
öffentliche Sicherheit und Herr Kunz für das Ressort Bau zuständig. 

 In der Baukommission sind Frau Tamara Bertolino und Herr Hans Peter Künzi als 
neue Baukommissionsmitglieder gestartet. Herr Patrik Kunz hat das Amt als 
Baukommissionspräsidenten übernommen. 

 Die Sanierung der Moosstrasse und dem Abzweiger zur Farb wurde an die Firma 
Walo vergeben. Die Ausführung soll im Herbst 2021 erfolgen. 

 Der Gemeinderat hat den Verein Rehkitzrettung Thun und Umgebung mit einem 
Beitrag unterstützt. 

Erteilte Baubewilligungen: 

 Familien Carisch und Niederhäuser, Glütsch 113 und 114, 3645 Zwieselberg, Neubau 
Doppeleinfamilienhaus mit Garagen auf den Parzellen 381 und 382. 

 Minder Otto, Untere Gasse 55D, 3645 Zwieselberg, Heizungssanierung mit 
Wärmepumpe Luft/Wasser, Aussen aufgestellt auf der Parzelle 353. 

 RUAG Real Estate AG, Bodenstrasse 1, 3645 Zwieselberg, Ersatz der bestehenden 2-
Kessel-Ölfeuerung durch eine 2-Kessel-Pelletsfeuerung auf der Parzelle 331. 

 Studer Beat und Sonja, Neuhaus 47, 3645 Zwieselberg, Aufstellen und Ausbauen 
eines Bauwagens zur Nutzung als Gartenhaus auf der Parzelle 253. 

 Suter Esther und Ubald, Obergut 60, 3645 Zwieselberg, Ersatz des 
Elektrospeicherofens durch eine Luft-Luft Wärmepumpe auf der Parzelle 290. 

 

 

Vorschau auf die Gemeindeversammlung vom Mittwoch, 23. Juni 

2021 um 20.00 Uhr im Schulhaus, Zwieselberg 

 
Bei der Vorschau handelt es sich um eine zusätzliche Information, welche rechtlich 
unverbindlich ist. Die offizielle Einladung erfolgt im Amtsanzeiger, die verbindliche 
Orientierung an der Gemeindeversammlung selber.  
 

An der Versammlung ist zwingend das nachfolgende Schutzkonzept einzuhalten. Das 

Schutzkonzept ist eine Momentaufnahme. Sollten sich bis zur Gemeindeversammlung 

wesentliche Änderungen ergeben, wird die Bevölkerung vor Ort, orientiert.  

 

Während der Gemeindeversammlung bleiben die Fenster offen.  

Bitte Kleidung entsprechend wählen. 
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Schutzkonzept für die Durchführung der Gemeindeversammlung 

(Version 12.10.2020)  

1. Grundsatz 

Das Schutzkonzept zeigt auf, wie die Gemeindeversammlung unter Einhaltung von 
Schutzmassnahmen durchgeführt werden kann. Wichtig in dieser Phase ist, dass allfällige 
Ansteckungsketten nachvollzogen werden können und die Ansteckung mit Covid-19 eingedämmt 
werden kann. Zudem gilt ab dem 12. Oktober 2020 im Kanton Bern eine generelle Maskenpflicht 
für alle öffentlich zugänglichen Innenräume. Für das Umsetzen und Einhaltung des 
Schutzkonzepts ist die Gemeinde zuständig.  

2. Schutz der besonders gefährdeten Personen 

Besonders gefährdete Personengruppen sollen ermutigt werden, sich bei einer Teilnahme so gut 
wie möglich vor einer Ansteckung zu schützen. Die Teilnahme von besonders gefährdeten 
Personen an der Gemeindeversammlung ist aber letztlich eine individuelle Entscheidung und 
unterliegt der Eigenverantwortung des Einzelnen.  

3. Covid-19 erkrankte Personen  

Kranke Personen sollen auf jeden Fall zu Hause bleiben, ebenfalls Personen, die mit einer 
erkrankten Person in einem Haushalt leben oder engen Kontakt hatten. Hier gelten die jeweiligen 
Empfehlungen des BAG zu Isolation und Quarantäne sowie die Weisungen und Anordnungen der 
zuständigen kantonalen Stellen. 

4. Eingangskontrolle 
Die Versammlungsteilnehmer werden angehalten, rechtzeitig zur Gemeindeversammlung zu 
erscheinen, damit es möglichst nicht zu Staus an den Eingängen kommt. 
Es wird ein gestaffeltes Eintreten ins Versammlungslokal und ein gestaffeltes Verlassen erwartet. 
Vor dem Eingang steht eine Hygienestation mit einem Desinfektionsdispenser. Besucher werden 
angehalten, vor dem Eintritt die Hände zu desinfizieren. 

5. Informationskonzept 

Als Massnahmen zur Information der anwesenden Personen über allgemeine Schutzmassnahmen 
wie Händehygiene, Abstandhalten oder Husten- und Schnupfenhygiene wird das 
Informationsmaterial des BAG (Plakate, Screens etc.) prominent angebracht.  

6. Distanzregeln 

Abstand halten gilt auch weiterhin: Die «physische Distanz» von anderthalb Metern ist, wenn 
immer möglich – trotz Maskentragpflicht - einzuhalten. Von der Versammlungsleitung zur ersten 
Besucherreihe wird genügend Abstand eingeräumt.  

7. Maskentragpflicht 

Gemäss der Verordnung über die Maskentragpflicht zur Bekämpfung der Covid-19-Epidemie gilt 
ab dem 12. Oktober 2020 im Kanton Bern eine Maskentragpflicht in allen öffentlich zugänglichen 
Innenräumen. Alle Teilnehmer/innen sind deshalb verpflichtet, eine Maske zu tragen. Die 
Gemeinde stellt hierfür kostenlos Masken zur Verfügung. Personen, die an der 
Gemeindeversammlung sprechen, dürfen für die Dauer ihres Vortrages die Maske runternehmen. 

8. Tracking-Massnahmen / Erfassung der Kontaktdaten 

Trotz Maskentragpflicht werden die Kontaktdaten erfasst. Auf dem Sitz befindet sich ein 
Kontaktblatt, sowie ein Kugelschreiber. Diese werden beim Verlassen der Versammlung auf dem 
Stuhl belassen. 
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Die Versammlungsleitung macht aktiv auf die Trackingmassnahmen aufmerksam. Sollte sich im 
Nachgang der Gemeindeversammlung herausstellen, dass eine mit Covid-19 angesteckte Person 
an der Versammlung teilgenommen hat, wird diese gebeten, umgehend die Gemeindeverwaltung 
zu informieren, damit das Kantonsarztamt über allfällige Quarantänemassnahmen entscheiden 
kann.  

9. Recht zur Teilnahme 

Die Stimmberechtigten haben grundsätzlich ein Recht auf Teilnahme an der 
Gemeindeversammlung und damit zur Wahrnehmung ihrer politischen Rechte. Wird das Tragen 
der Maske trotz generell geltender Maskenpflicht verweigert, müssen sie den Versammlungsraum 
trotzdem verlassen. Eine Maske tragen heisst nicht nur, sich selber zu schützen. Es bedeutet viel 
mehr, auch zum Schutz der anderen Versammlungsteilnehmenden beizutragen. Der Schutz der 
übrigen Teilnehmenden geht dem Recht auf Ausübung der politischen Rechte vor. Vorbehalten 
bleibt ein Verzicht auf das Tragen einer Schutzmaske bei einem nachweisbaren Dispens aus 
gesundheitlichen Gründen. 

 

Gemeinderat Zwieselberg 

 

 

Traktandenliste der Gemeindeversammlung vom  

Mittwoch, 23. Juni 2021 um 20.00 Uhr im Schulhaus Zwieselberg 
 

1. Genehmigung Jahresrechnung 2020 und der Nachkredite von CHF 29‘900.00 

2. Genehmigung BKW Reglement 

3. Genehmigung Teilrevision Ortsplanung 

4. Information Fusionsabklärungen 

5. Orientierungen 

6. Verschiedenes 

 
Auflage 
Die Unterlagen zu den Traktanden liegen während 30 Tagen vor der Versammlung zur 
Einsichtnahme in der Gemeindeverwaltung Zwieselberg, Hubel 46 D, 3645 Zwieselberg, öffentlich 
auf.  
 
Stimmberechtigt sind alle Schweizer EinwohnerInnen, die das 18. Altersjahr zurückgelegt haben 
und seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde Zwieselberg angemeldet sind. 

 

Gemeinderat Zwieselberg 
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Zu Traktandum 1:  Genehmigung Jahresrechnung 2020 und Nachkredite 
von CHF 29‘900.00 

 

 

Ergebnisse Rechnung 2020 

 

 

Ergebnis Gesamthaushalt  

Der Gesamthaushalt (allgemeiner Haushalt + Spezialfinanzierungen) schliesst mit einem 

Ertragsüberschuss von CHF 18'159.65 ab. Die Besserstellung gegenüber dem Budget beträgt 

CHF 51'776.65. 

 

Ergebnis allgemeiner Haushalt 

Der allgemeine Haushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 14'106.35 ab. 

Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 21'182.00. Dies entspricht gegenüber dem 

Budget einer Besserstellung von CHF 35'288.35. 

 

Ergebnis Spezialfinanzierungen 

Die Spezialfinanzierungen schliessen mit einem Ertragsüberschuss von CHF 4'053.30 ab. Das 

Ergebnis entspricht gegenüber dem Budget einer Besserstellung von CHF 16'488.30. 

 

Erläuterungen / Abweichungen nach Sachgruppe Gesamthaushalt: 

 

30 Personalaufwand R: 138'172.05 B: 155'835.00 Diff: -17'662.95 

Der Personalaufwand beträgt CHF 138'200 und fällt gegenüber dem Budget CHF 17'600 tiefer 

aus. 

300 Der Minderaufwand für Behördenentschädigungen fällt gegenüber dem Budget CHF 8'600 

tiefer aus.  

301 Die Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonal betragen CHF 101'200 und fallen 

gegenüber dem Budget CHF 6'800 tiefer aus. Der Minderaufwand ist insbesondere auf die 

Auslagerung der Finanzverwaltung ab Dezember 2020 zurückzuführen. 

305 Die Arbeitgeberbeiträge an die Sozialversicherungen betragen CHF 16'600 und fallen 

gegenüber dem Budget CHF 1'600 tiefer aus.  
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31 Sachaufwand  R: 118'180.06 B: 168’900 Diff: - 50'719.94 

Der Sachaufwand beträgt CHF 118'200 und fällt gegenüber dem Budget CHF 50'700 tiefer aus. 

310 Der Material- und Warenaufwand beträgt CHF 9'900 und fällt gegenüber dem Budget CHF 

7'400 tiefer aus. 

311 Die Aufwendungen für Anschaffungen betragen CHF 950 und fallen gegenüber dem Budget 

CHF 5'600 tiefer aus. 

313 Die Aufwendungen für Dienstleistungen Honorare betragen CHF 48'500 und fallen gegenüber 

dem Budget CHF 22'800 tiefer aus. Die Budgetabweichung ist auf Unterschreitungen in 

sämtlichen Bereichen zurückzuführen. 

314 Der bauliche Unterhalt beträgt CHF 13'800 und fällt gegenüber dem Budget 5'400 tiefer aus. 

Minderaufwand entstand für den Unterhalt in der Abwasserentsorgung mit CHF 4'000. 

Mehraufwand entstand im Bereich Strassenunterhalt über CHF 1'500. 

317 Die Aufwendungen für Spesenentschädigungen betragen CHF 300 und fallen gegenüber dem 

Budget CHF 2'100 tiefer aus. 

318 Die Wertberichtigung auf Forderung beträgt CHF 2'500 und fällt gegenüber dem Budget  

CHF 5'700 tiefer aus. Der Minderaufwand ist insbesondere auf die Auflösung der Wertberichtigung 

auf Steuerguthaben von CHF 5'300 zurückzuführen. 

 

33 Abschreibungen  R: 35'793.00 B: 49'655 Diff: - 13'862.00 

Die Abschreibungen betragen CHF 35'800 und fallen gegenüber dem Budget CHF 13'900 tiefer 

aus. Die Budgetunterschreitung ist insbesondere auf die amtliche Vermessung, welche sich in 

Realisierung befindet, zurückzuführen. 

 

34 Finanzaufwand  R: 46'684.52 B: 51’500 Diff: - 4'815.48 

Der Finanzaufwand beträgt CHF 46'700 und fällt gegenüber dem Budget CHF 4'800 tiefer aus.  

340 Der Zinsaufwand beträgt CHF 15'800 und fällt gegenüber dem Budget CHF 4'700 tiefer aus. 

343 Der Liegenschaftsaufwand der Liegenschaften des Finanzvermögens beträgt CHF 21'200 und 

fällt gegenüber dem Budget CHF 8'800 tiefer aus. Die Budgetunterschreitung ist insbesondere auf 

tieferen baulichen Unterhalt über CHF 7'600 zurückzuführen.  

344 Infolge Neubewertung der Sachanlagen des Finanzvermögens musste eine Abwertung über 

CHF 9'000 vorgenommen werden. 

 

36 Transferaufwand  R: 865'763.59 B: 925'540.00  Diff: -59'776.41 

Der Transferaufwand beträgt CHF 865'800 und fällt gegenüber dem Budget CHF 59'800 tiefer 

aus. 

361 Die Entschädigungen an Gemeinwesen betragen CHF 234'800 und fallen gegenüber dem 

Budget CHF 15'700 tiefer aus. Die Entschädigungen an die Gemeinde Wimmis für die Führung 

der IBEM Klasse betragen CHF 9'700 weniger. 

363 Die Beiträge an Gemeinwesen und Dritte betragen CHF 569'500 und fallen gegenüber dem 

Budget CHF 43'600 tiefer aus. Die Minderaufwendungen an die Gemeinde Reutigen für die 

Führung des Kindergartens und der Primarstufe betragen CHF 23'600. Minderaufwand entstand 

auch für Entschädigungen für das Gymnasium über CHF 8'000. Die Entschädigung an den 

Begräbnisbezirk Amsoldingen fällt gegenüber dem Budget CHF 1'800 tiefer aus. 
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38 ausserordentlicher Aufwand R: 49'800.00 B: 19'900.00  Diff: +29’900 

Der ausserordentliche Aufwand beträgt CHF 49'800 und fällt gegenüber dem Budget  

CHF 29'900.00 höher aus. Der Mehraufwand ist auf die höhere Einlage in den Werterhalt der 

Liegenschaften des Finanzvermögens zurückzuführen. 

 

40 Fiskalertrag  R: 606'467.65 B: 673'600.00 Diff: -67'132.35 

Der Fiskalertrag beträgt CHF 606'500 und fällt gegenüber dem Budget mit CHF 67'100 deutlich 

tiefer aus. 

400 Der Minderertrag der direkten Steuern natürlicher Personen beträgt CHF 96'900. 

401 Der Mehrertrag der direkten Steuern juristischer Personen beträgt CHF 5'000.  

402 Mehrerträge sind durch die allgemeine Neubewertung bei den Liegenschaftssteuern über  

CHF 9'000 zu verzeichnen. Zu einem Mehrertrag führten auch die Vermögensgewinnsteuern über 

CHF 15'300. 

 

42 Entgelte  R: 106'747.56 B: 121'250.00 Diff: -14'502.44 

Der Ertrag aus Gebühren fällt gegenüber dem Budget CHF 14'500 tiefer aus. Der Minderertrag ist 

auf einen tieferen Gebührenertrag zurückzuführen.  

 

43 Verschiedene Erträge R: 76'208.00 B: 50'000.00 Diff: 26'208.00 

Im Zusammenhang mit dem bewilligten Kiesabbauprojekt Allmend erhält die Gemeinde ab 

Baubeginn einen Betrag von jährlich CHF 50'000.00 für die Dauer von 5 Jahren. Ein Mehrertrag 

von CHF 26'200 resultierte zudem aus einer altrechtlichen Mehrwertabschöpfung. 

 

44 Finanzertrag  R: 120'237.21 B: 116'505.00 Diff: +3'732.21 

Der Finanzertrag beträgt CHF 120'200 und fällt gegenüber dem Budget CHF 3'700 höher aus. Es 

sind keine wesentlichen Abweichungen zu verzeichnen. 

 

46 Transferertrag  R: 356'461.25 B: 377'938.00 Diff: -21'476.75 

Der Transferertrag beträgt CHF 356'500 und fällt gegenüber dem Budget CHF 21'500 tiefer aus.  

461 Minderertrag ist insbesondere auf tiefere Entschädigungen des Kantons über CHF 30'200 und 

Gemeinden über CHF 5'300 zurückzuführen. Der Minderertrag ist insbesondere auf einen 

gegenüber dem Budget tiefer zu erwartenden Zusatzbeitrag an die Gehaltskosten der 

Lehrerbesoldung zurückzuführen. Der Minderertrag gegenüber dem Budget beträgt CHF 23'000. 

462 Die Erträge aus dem Finanzausgleich betragen CHF 190'600 und fallen gegenüber dem 

Budget CHF 15'000 höher aus. 

 

48 Ausserordentlicher Ertrag R: 4'484.05 B: 11'700.00 Diff: -7'605.95 

Der ausserordentliche Ertrag stammt aus der Entnahme des werterhaltenden Unterhaltes aus der 

Spezialfinanzierung Werterhalt. 
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Bilanz 

Die Bilanzsumme beträgt per 31.12 CHF 2'881'950.34 (Vorjahr CHF 2'712'708.17).  
 
Davon beläuft sich das Finanzvermögen auf CHF 2'299'358.05 (Vorjahr CHF 2'157'801.53). Das 
Finanzvermögen hat in der Berichtsperiode rund CHF 141'500 zugenommen. 
 
Das Verwaltungsvermögen beträgt per 31.12 CHF 582'592.29 (Vorjahr CHF 554'906.64) und hat  
CHF 27'700 zugenommen. 
 
Das Fremdkapital beträgt CHF 1'607'557.82 (Vorjahr CHF 1'523'157.10) und hat in der 
Berichtsperiode CHF 84'400 zugenommen. Die Zunahme ist insbesondere auf die Aufnahme 
eines kurzfristigen Darlehens über CHF 200’000 zurückzuführen. Die laufenden Verbindlichkeiten 
haben CHF 71'000 abgenommen. 
 
Das Eigenkapital beträgt CHF 1'274'392.52 (Vorjahr CHF 1'189'551.07) und hat in der 
Berichtsperiode CHF 84'841.45 zugenommen. Die Zunahme ist insbesondere auf die Einlage in 
den Werterhalt des Finanzvermögens über CHF 49'800 zurückzuführen. Der Bilanzüberschuss 
beträgt CHF 589'652.48. 

 31.12.2020 01.01.2020 Differenz 

    

Finanzvermögen 2'299'358.05 2‘157'801.53 + 141'556.52 

Verwaltungsvermögen 582'592.29 554'906.64 + 27'685.65 

AKTIVEN 2'881'950.34 2‘712'708.17 + 169'242.17 

    

Fremdkapital 1'607'557.82 1‘523'157.10 + 84'400.72 

Eigenkapital 1'274'392.52 1‘189'551.07 + 84'841.45 

PASSIVEN 2'881'950.34 2‘712'708.17 + 169'242.17 

 

 

Gesetzliche Spezialfinanzierungen  

 
Werte per 31.12.2020 Ergebnis 

Rechnung 

Ergebnis 

Budget 

Eigenkapital Verwaltungs-

vermögen 

Bestand  

Werterhalt 

Abwasser + 3'016.38 - 6'420.00 167'935.78 91'640.90 318'216.10 

Abfall + 1'036.92 - 6'015.00 33'231.87 600.00 0 

 

Investitionsrechnung 

 
Es wurden Nettoinvestitionen von CHF 63'845.65 getätigt. Budgetiert waren Nettoinvestitionen von 

CHF 127'500.00.  Im Bereich Abwasserentsorgung wurden CHF 5'700 für eine Häckslerpumpe 

und CHF 29'000 für Kanalfernsehen / Spülungen investiert. Die Investitionsausgaben für die 

amtliche Neuvermessung betragen CHF 22'200. Die Mehrausgaben sind auf die Auflösung der 

bisherigen jährlichen nicht notwendigen Abgrenzung der Darlehensrate zurückzuführen. Die 

Abschreibung des Projekts erfolgt mit der Schlussabrechnung des Kantons. Für die Ausscheidung 

der Gewässerräume wurden CHF 5'600 ausgegeben. 
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Eckdaten, Übersicht 

 
in CHF Rechnung 

2020 

Budget 

2020 

Rechnung 

2019 

          

Jahresergebnis ER Gesamthaushalt 18'159.65 -33'617.00 -33'538.75 

Jahresergebnis ER Allgemeiner Haushalt 14'106.35 -21'182.00 -38'317.95 

Jahresergebnis gesetzliche 

Spezialfinanzierungen 

4'053.30 -12'435.00 4'779.20 

Steuerertrag natürliche Personen 486'115.70 583'000.00 495'049.05 

Steuerertrag juristische Personen 6'618.55 1'600.00 153.85 

Liegenschaftssteuer 86'522.25 77'500.00 80'377.70 

Nettoinvestitionen 63'845.65     129'112.05 

Bestand Finanzvermögen 2'299'358.05     2'157'801.53 

Bestand Verwaltungsvermögen Gesamthaushalt 582'592.29     554'906.64 

Bestand Verwaltungsvermögen Allgemeiner 

Haushalt 

490'351.39     492'912.14 

Bestand Verwaltungsvermögen 

Spezialfinanzierungen 

92'240.90     61'994.50 

Fremdkapital 1'607'557.82     1'523'157.10 

Eigenkapital 1'274'392.52     1'189'551.07 

Reserven 109'860.34     109'860.34 

Bilanzüberschuss 589'652.48     575'546.13 

 

Antrag der Exekutive 

Die Jahresrechnung 2020 der Einwohnergemeinde Zwieselberg wurde vom Gemeinderat am  

19. April 2021 genehmigt. Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung die 

Genehmigung der Jahresrechnung bestehend aus: 

 

Erfolgsrechnung Aufwand Gesamthaushalt CHF  1'283'079.22 

 Ertrag Gesamthaushalt CHF  1'301'238.87 

 Ertragsüberschuss Gesamthaushalt CHF 18'159.65 

 

davon Aufwand Allgemeiner Haushalt CHF 1'196'169.10 

 Ertrag Allgemeiner Haushalt CHF  1'210'275.45 

 Ertragsüberschuss Allgemeiner Haushalt CHF 14'106.35 

  

 Aufwand Abwasserentsorgung CHF 53’167.15 

 Ertrag Abwasserentsorgung CHF  56'183.53 

 Ertragsüberschuss Abwasserentsorgung CHF  3'016.38 
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 Aufwand Abfallentsorgung CHF 33'742.97 

 Ertrag Abfallentsorgung CHF  34'779.89 

 Ertragsüberschuss Abfallentsorgung CHF 1'036.92 

 

Investitionsrechnung Investitionsausgaben CHF 63'845.65 

 Investitionseinnahmen CHF 0.00 

 Nettoinvestitionen CHF 63'845.65 

 

Nachkredite Nachkredite Gemeinderat CHF 110'183.97 

 Nachkredite Gemeindeversammlung CHF 29'900.00 

 

Gemeinderat Zwieselberg 

 

 

Zu Traktandum 2:  Genehmigung BKW Reglement 

Reglement über die Erhebung einer Konzessionsabgabe Stromversorgung 
 
Seit Jahr und Tag haben die Bernischen Gemeinden mit der BKW Energie AG einen 
Vertrag für die Erhebung von Konzessionsabgaben abgeschlossen. Genauer wurde die 
BKW als Energieversorger damit berechtigt, eine sogenannte Konzessionsabgabe für die 
Inanspruchnahme des öffentlichen Terrains an den Endverbraucher weiter zu verrechnen. 
In den Rechnungen an die Strombezüger wird dieser Betrag mit dem Titel "Abgabe an 
Gemeinde" transparent abgedruckt. Die Gemeinde Zwieselberg hat bisher rückblickend 
auf die letzten fünf Jahre im Durchschnitt 
CHF 13‘300.60 erhalten. Im 2020 betrug die Entschädigung CHF 13‘313.00. Die Abgabe 
stellt für die Gemeinde eine sichere und wichtige Einnahme dar, welche vollumfänglich 
dem allgemeinen Haushalt gutgeschrieben wird. 
 
Ein in dieser Sache am 29. Mai 2018 erlassener Bundesgerichtsentscheid besagt, dass 
Konzessionsverträge zwischen der Gemeinde und dem 
Elektrizitätsversorgungsunternehmen einer genügenden rechtlichen Grundlage bedürfen, 
damit den Endverbrauchern diese Abgabe verrechnet werden kann. Aus diesem Grund 
muss ein Reglement zur Erhebung einer Konzessionsabgabe Stromversorgung erlassen 
werden. 
 
Bisher betrug die Konzessionsabgabe in Zwieselberg 1.5 Rappen pro Kilowattstunde mit 
der Beschränkung von CHF 300.00 pro Jahr und Zähler. Das neue Reglement sieht den 
gleichen konkreten Betrag vor. Ergänzt wurde einzig der Satz von 0.5 Rappen pro 
Kilowattstunde und die Beschränkung der Abgabe auf CHF 96.00 pro Jahr und 
Stromzähler für Anlagen mit durch die BKW unterbrechbarem Verbrauch (z. B. 
Elektrospeicherheizung, Wärmepumpen, Grossboiler), welcher auch bereits der gängigen 
Praxis entspricht. Das neue Reglement über die Erhebung einer Konzessionsabgabe 
Stromversorgung soll per 1. Januar 2022 in Kraft treten. 
 

Antrag 
Der Gemeindeversammlung wird beantragt, das Reglement über die Erhebung einer 
Konzessionsabgabe Stromversorgung zu genehmigen und per 1. Januar 2022 in Kraft zu 
setzen. 
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Zu Traktandum 3 Genehmigung Teilrevision Ortsplanung 

a) Genehmigung Zonenplan 

b) Genehmigung Baureglement 

 
Aufgrund der Änderung des übergeordneten kantonalen Rechts - namentlich die 
Verordnung 
über die Begriffe und Messweisen im Bauwesen (BMBV) sowie das 
Gewässerschutzgesetz 
(GschG) - sieht die Gemeinde Zwieselberg eine Teil-Revision der Ortsplanung vor. 

 

Anlass der Planung 
Verordnung über die Begriffe und Messweisen im Bauwesen (BMBV). Die Einführung der 
BMBV wurde durch interkantonale Vereinbarung über die Harmonisierung der Baubegriffe 
(IVHB) von 2005 ausgelöst und hat zum Ziel, die schweizweit sehr unterschiedlichen 
Begriffe und Messweisen zu vereinheitlichen und damit sowohl Planenden als auch 
Behörden und Grundeigentümern die Anwendung zu erleichtern. 
Im Jahr 2011 wurde die Verordnung über die Begriffe und Messweisen im Bauwesen 
(BMBV) des Kantons Bern rechtskräftig. Dies hat zur Folge, dass sämtliche Definitionen 
und Masse des bisherigen Baureglements auf ihre Vereinbarkeit mit dem übergeordneten 
Recht überprüft werden müssen. Dadurch ergeben sich formelle und inhaltliche 
Änderungen. Der Kanton Bern hat die Frist für die Einführung der BMBV auf kommunaler 
Stufe vom 31. Dezember 2020 auf den 31. Dezember 2023 verlängert. Ist das 
Baureglement bis am 1. Januar 2024 nicht genehmigt, können Bauten und Anlagen nicht 
mehr bewilligt werden. 
 
Die kantonal unterschiedlichen Messweisen und Begriffe werden harmonisiert. 
 

Wasserbaugesetz (WBG) und Gewässerschutzgesetz (GSchG) 
Gemäss Gewässerschutzgesetz (GSchG) müssen die Kantone den Raumbedarf 
oberirdischer Fliessgewässer und stehende Gewässer bis Ende 2018 festlegen. Die 
Aufgabe fällt im Kanton Bern auf die Gemeinde zurück, welche den Gewässerraum 
verbindlich in ihrer Nutzungsplanung definieren müssen. Dadurch sollen die natürlichen 
Funktionen, der Hochwasserschutz sowie die Nutzung der Gewässer (Wasserkraft, 
Unterhalt und Erholungsraum) gesichert werden. 
 

Anpassung Baureglement 
Durch die Einführung der BMBV ergeben sich formelle Änderungen, welche im 
überarbeiteten Baureglement rot markiert sind. Die Anpassung der Begriffe und 
Messweisen nach BMBV soll möglichst nah der bestehenden Regelungen erfolgen. Nebst 
der besagten formellen Änderung haben sich die Rahmenbedingungen aufgrund der 
Umsetzung des GschG, dem revidierten kantonalen Richtplan sowie der 
Kulturlandinitiative wesentlich geändert. Dies hat zur Folge, dass auch materielle 
Anpassungen ein Bestandteil der vorliegenden Teilrevision sind. Diese sind im 
Baureglement orange eingetragen. 
 

Einzonungen im Zuge der Teilrevision der Ortsplanung 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung vom 23. Juni 2021 das folgende 
Grundstück zur Einzonung in Wohnbauland zu genehmigen. Bei den Grundeigentümern 
ist die Unterzeichnung des Infrastrukturvertrages mit Mehrwertabschöpfung die 
Voraussetzung für die Einzonung.  
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Parzellen-

Nr.  

Anrechenbare 

Fläche 

Begründung / Eigentümer 

174 
Stöckli 

498 m2 Erbengemeinschaft Tanner: Neueinzonung von 
einem Bauplatz in die Wohnzone W2. Die 
Parzelle ist erschlossen. Kein Gefahrengebiet, 
keine Fruchtfolgefläche FFF.  

 

Öffentliche Mitwirkung 
Die öffentliche Mitwirkung dauerte vom 4. März 2019 bis zum 4. April 2019. Am Ende der 
Frist sind keine schriftlichen Beiträge bei der Gemeinde eingegangen.  
 

Kantonale Vorprüfung 
Der Vorprüfungsbericht vom 20. März 2020 stellt das AGR die Genehmigung der Teil-
Ortsplanungsrevision in Aussicht.  
 

Öffentliche Auflage 
Der Zonenplan mit Baureglement und Erläuterungsbericht lagen vom 4. März 2021 bis 
zum 5. April 2021 öffentlich auf. Es sind keine Einsprachen und Rechtsverwahrungen 
eingegangen.  
 

Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung vom 23. Juni 2021 die Teil-

Ortsplanungsrevision (bestehend aus Zonenplan und Baureglement) zu genehmigen. 

 

 

Zu Traktandum 4 Information Fusionsabklärungen allgemein 
 

Fusionsabklärungen Reutigen und Zwieselberg 

Am 17. Mai 2021 hat eine Zusammenkunft beider Gemeinden 

 betreffend Vorgehen für die Fusionsabklärungen der  

Gemeinden Reutigen und Zwieselberg stattgefunden. 

 

Die Gemeinderäte beider Gemeinden bekundeten nochmals den politischen Willen dieses 

Projekt anzugehen. Für die Abklärungen und zur Erstellung eines Grundlagenberichts 

(Fusionsabklärungsbericht) wird eine Interkommunale Arbeitsgruppe (IKA) gebildet. 

 

Der ganze Prozess wird vom Amt für Gemeinden und Raumordnung (AGR) fachlich 

beraten und begleitet. 

 

Die Startsitzung mit Konstituierung findet am Dienstag 8. Juni 2021 statt.  

Die Bevölkerung wird zu einem späteren Zeitpunkt in den Prozess eingebunden und 

informiert.  

 
 

Zu Traktandum 5 Orientierungen 
 

Zu Traktandum 6 Verschiedenes 
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Herzliche Gratulation zum Geburtstag 
 

Wir gratulieren herzlich zu den hohen Geburtstage und wünschen Ihnen weiterhin gute 
Gesundheit und viele sonnige Stunden im Kreis Ihrer Familie. 

 

Fritz Schneiter (95 Jahre) Fritz Thönen (85 Jahre) 
19. März 1926 28. Juni 1936 
Obere Gasse 39, Zwieselberg Untere Gasse 56, Zwieselberg 

 

Fanny Hänni (92 Jahre) Schäfer Magalena (94 Jahre) 
19. Juli 1929 27. September 1927 
Allmend 80, Zwieselberg Kreuzgasse 53c, Zwieselberg 
 

Scheidegger-Beusch Rosmarie (80 Jahre) 
30. Dezember 1941 
Glütsch 10, Zwieselberg 

 
Personen, die keine Gratulationen in der Zwieselbergpost wünschen, können dies 
telefonisch bei der Gemeindeverwaltung Zwieselberg melden. 

 
 

Zuzüge 

 
 Ciardo Chalita und Alessio mit Stella, Hubel 46D 
 Ledermann Alex, Glütsch 9a 
 Suter Esther und Ubald, Obergut 60 
 Wójtowicz Arkadiusz und Natan, Glütsch 95 
 Zbinden Samanta und Cédric mit Gian und Thom, Oberes Moos 30s 

 
Wir heissen die neuen EinwohnerInnen in unserer Gemeinde herzlich willkommen! 

 

 

Wegzüge 

 Allemann Daniel 
 Felder Stephan 
 Grossen Nadin mit Felix und Tim 
 Malos Florita 
 Manser Pius 
 Stettler Fabian 
 Wälchlit Rita und Benjamin mit Alessia, Seraina 

und Leon 
 

Einwohnerstand per 24. Mai 2021: 

325 
 



14 
Einwohnergemeinde Zwieselberg 

 

Gemeindeverwaltung Zwieselberg  
Hubel 46 D Tel. 033/657 20 65 
3645 Zwieselberg e-mail: gemeinde@zwieselberg.ch 

Geburten 
Julia Boss 
Tochter von Christa und Thomas Boss 
 
Linda Maria Bähler 
Tochter von Wedla und Thomas Bähler 
 

Wir heissen die neuen Erdenbürgerinnen herzlich willkommen! 

 

 

Hundetaxe 2021 
Gemäss kantonaler Gesetzgebung muss für jeden Hund, der am 1. 
August 2021 mindestens 6 Monate alt ist, eine Hundesteuer entrichtet 
werden. Diese beträgt gemäss Gebührenreglement der 

Einwohnergemeinde Zwieselberg CHF 60.00 pro Hund.  
 
Aufgrund der bereits zugestellten Dauerkontrollmarke wird dieses Jahr 
keine neue Marke ausgehändigt. Die Rechnung Hundesteuer ist bis 

am 30. September 2021 bei der Gemeindekasse einzuzahlen. 
 
Die Gemeinde behält sich vor, nicht bezahlte Hundemarken nach 

diesem Termin gegen Zuschlag von CHF 20.00 gemäss Gebührenreglement zu mahnen. 
 

Wir bitten Sie, den Erwerb, Wechsel oder Abgang eines Hundes bis am 

15. Juli 2021 der Gemeindeverwaltung zu melden. Ebenfalls ist der Verlust der 
Dauerkontrollmarke zu melden. 
 
Gemäss Mitteilung des kant. Veterinäramtes vom März 1999 wurde die Tollwut-
Schutzimpfung aufgehoben. Wir machen aber darauf aufmerksam, dass bei 
Grenzübertritten die jährliche Impfung wie bis anhin vorgeschrieben ist. Ebenfalls wird 
empfohlen, die Tiere auf freiwilliger Basis impfen zu lassen.  

 

Gemeindeverwaltung Zwieselberg 

 

 

Sommerferien Gemeindeverwaltung 
 
In den Sommerferien bleibt die Gemeindeverwaltung wegen Ferienabwesenheit der 
Gemeindeschreiberin in den beiden folgenden Wochen geschlossen:  

5. Juli 2021 bis 11. Juli 2021  

26. Juli 2021 bis 1. August 2021 
 
Bei dringenden Fällen können Sie sich bei Angela Schneiter, 079 576 69 56 oder bei der 
Vize-Gemeindepräsidentin, Eva Schäfer, 079 534 41 18 melden. 

Gemeindeverwaltung Zwieselberg 
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IRONMAN Thun 
 

Am Sonntag, 5. September 2021 findet in der Region Thun der Ironman statt. An 

diesem Tag ist mit erheblichen Verkehrsbehinderungen zu rechnen. Genauere Angaben 
für die effektive Verkehrsführung teilen wir Ihnen in der August Dorfzeitung 2021 mit. 

 

Ein Verschiebedatum ist voraussichtlich auf den 10. Juli 2022 festgesetzt. 

 

 

Gemeindeverwaltung Zwieselberg 

 

 

Bibliothek Reutigen 
 
Die Bibliothek Reutigen ist wieder offen. Es sind folgende Massnahmen einzuhalten: 

 Bis auf Weiteres steht die Bibliothek jeweils am Montag und Donnerstag von 
15.05 Uhr bis 16.15 Uhr nur den Schülerinnen und Schülern zur Verfügung. 

• max. drei Personen plus Bibliotheksmitarbeiterin 
• Abstandsregeln einhalten 
• Personen mit Krankheitssymptomen dürfen die Bibliothek nicht betreten. 
• Wartebereich vor der Bibliothek, Desinfektionsmittel steht zur Verfügung. 

 
Wir bedienen Sie zu folgenden Zeiten: 

 

 Montag  15.05–16.45 Uhr 

 Dienstag  19.00–20.00 Uhr 

 Donnerstag  15.05–16.45 Uhr 
 
 
 
Die Schul- und Gemeindebibliothek Reutigen befindet sich im obersten Stock des 
Schulhauses Reutigen. Neben vielen aktuellen Büchern in den Sparten 
 

Vorschule / Kinder / Jugend / Erwachsene 
 

steht auch eine beachtliche Anzahl CDs und DVDs zur Ausleihe bereit. Die Benützung 
der Bibliothek ist für die Bevölkerung der Gemeinden Reutigen und Zwieselberg gratis.  
 
Während den Schulferien bleibt die Bibliothek geschlossen. 

Bibliotheksteam Reutigen 
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Zurückschneiden der Bäume, Grünhecken und Sträucher 
 
Bäume, Sträucher und Anpflanzungen, die zu nahe an Strassen stehen oder in den 
Strassenraum hineinragen, gefährden die Verkehrsteilnehmer aber auch Kinder und 
Erwachsene, die aus verdeckten Standorten unvermittelt auf die Strasse treten.  
 
Alle Strassenanstösser werden ersucht, bezüglich Bepflanzungen entlang öffentlichen 
Strassen, folgendes zu beachten: 
 
Zur Verminderung derartiger Verkehrsgefährdungen schreiben das Strassengesetz vom 4. 
Juni 2008, Art. 80 Abs. 3 und Art. 83 und die Strassenverordnung vom 29. Oktober 2008, 
Art. 56 und 57, unter anderem vor: 
 
- Hecken, Sträucher, landwirtschaftliche Kulturen und nicht hochstämmige Bäume 

müssen seitlich mindestens 50 cm Abstand vom Fahrbahnrand haben. Überhängende 
Äste dürfen nicht in den über der Strasse freizuhaltenden Luftraum von 4.5 m Höhe 
hineinragen; über Geh- und Radwegen müssen mindestens eine Höhe von 2.5 m und 
ein seitlicher Abstand von 50 cm freigehalten werden. 
 

- Die Wirkung der Strassenbeleuchtung darf nicht beeinträchtigt werden. 
 

- An unübersichtlichen Strassenstellen dürfen Einfriedungen und Zäune höchstens 60 
cm überragen. Für die nicht hochstämmigen Bäume, Hecken, Sträucher, 
landwirtschaftlichen Kulturen und dergleichen gelten die Vorschriften über 
Einfriedungen. Danach müssen solche Pflanzen bis zu einer Höhe von 1.2 m einen 
Strassenabstand von 0.5 m ab Fahrbahnrand einhalten. Sind sie höher, so müssen 
sie um ihre Mehrhöhe zurückversetzt werden. Der Geltungsbereich erstreckt sich auch 
auf bestehende solche Pflanzen. 

 

Die Strassenanstösser werden hiermit ersucht, die Äste und andere Bepflanzungen 

im Verlaufe des Jahres nötigenfalls erneut auf das vorgeschriebene Lichtmass 

zurückzuschneiden. 
 

Nicht genügend geschützte Stacheldrahtzäune müssen einen Abstand von 2 m zur 
Grenze des öffentlichen Verkehrsraumes bzw. 0.5 m von der Gehweghinterkante haben. 
 
 
 
 
 

-  
-  
-  
-  
-  
-  
-  
-  
-  
-  

 
 
An unübersichtlichen Strassenstellen sind Bäume, Grünhecken, Sträucher, gärtnerische 
und landwirtschaftliche Kulturen (z. B. Mais) in einem genügend grossen Abstand 
gegenüber der Fahrbahn anzupflanzen, damit sie nicht zurückgeschnitten bzw. vorzeitig 
gemäht werden müssen.  
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Die Grundeigentümer entlang von Gemeindestrassen und von öffentlichen Strassen 
privater Eigentümer haben Bäume und grössere Äste, welche dem Wind und den 
Witterungseinflüssen nicht genügend Widerstand leisten und auf die Verkehrsfläche 
stürzen könnten, rechtzeitig zu beseitigen. Sie haben die Verkehrsfläche von 
hinuntergefallenen Reisig und Blattwerk zu reinigen. 
 
Entlang von Kantonsstrassen obliegt einzig die vorsorgliche Waldpflege entlang der 
Kantonsstrassen dem Tiefbauamt des Kantons Bern. Im Übrigen sind auch entlang der 
Kantonsstrassen die Grundeigentümer verantwortlich. 

 
Der Strasseninspektor des Tiefbauamts des Kantons Bern oder die Gemeindeverwaltung 
sind gerne für nähere Auskünfte bereit.  
 

Gemeinderat Zwieselberg 
 

 

SSA - Start der Schulsozialarbeit Wimmis - Reutigen - Zwieselberg 

 
Auf Beginn des Schuljahres 20/21 bin ich als Schulsozialarbeiter in Wimmis, Reutigen und 

Zwieselberg gestartet. Bereits während den anfänglichen Klassenbesuchen in allen 

Schulhäusern durfte ich Kindern, Jugendlichen, Eltern und Lehrpersonen beratend zur 

Seite stehen. In den bisher 17 Kurzberatungen, 32 Einzelberatungen und 8 

Gruppenkonstellationen konnte gemeinsam an Themen wie Konfliktfähigkeit, 

Leistungsdruck, (Prüfungs)-angst, Selbstvertrauen, physische und psychische 

Gesundheit, Motivation, Berufswahl und an weiteren, teils länger andauernden Themen, 

gearbeitet werden. Mit 3 Klassen durfte ich ausserdem an den Themen Klassenklima, 

Rollenfindung und Sozialverhalten arbeiten. Im Rahmen des sexualpädagogischen 

Unterrichts wurde für die 9. Klassen ein erstes Präventionsangebot zum Thema häusliche 

und sexuelle Gewalt durchgeführt. Weiter konnte in Zusammenarbeit mit der Schulleitung 

für die Schule Oberdorf Simone Wampfler vom SIG engagiert werden, um auf den 

Schulstufen 1. - 4. Klasse das Thema Gewaltprävention anzugehen. Auch in der 1./2. 

Klasse in Reutigen konnte Simone engagiert werden, was für die SSA und die 

Lehrpersonen extrem wertvoll ist, da nun gemeindeübergreifend mit den gleichen 

Konzepten und Methoden gearbeitet werden kann. 

 

Die Arbeit mit Schülern und Schülerinnen, Eltern und Lehrpersonen aus mittlerweile allen 

Klassen des Zyklus 2 und Zyklus 3 zeigt mir, dass die SSA angekommen ist und als 

Angebot wahrgenommen und genutzt wird. Für den Zyklus 1 wird eine noch engere 

Zusammenarbeit mit den Lehrpersonen angestrebt, um den Auftrag der SSA im Bereich 

der Früherkennung zu stärken. Ein weiteres Ziel wird die umfassendere Vernetzung mit 

regionalen Beratungsstellen sein. Als schulergänzendes Angebot sehe ich die SSA als 

Puzzleteil des Bildungsauftrages im Bereich der Förderung der überfachlichen 

Kompetenzen. Da für diese Kompetenzen kein Unterrichtsfach eingerichtet ist, ist es 

umso wichtiger, dass Kinder und Jugendliche die Möglichkeit erhalten, stufenübergreifend 

an diesen Kompetenzen individuell und vor allem gemeinsam in Gruppen oder Klassen zu 

arbeiten. Ich bin froh, dass ich in den drei Gemeinden mit Kollegien zusammenarbeiten 
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darf, die diesen Kompetenzen Rechnung tragen und den Kindern und Jugendlichen die 

nötigen Freiräume für dieses längerfristige Lernen schaffen.  

 

Ich freue mich, diese Aufgaben in den kommenden Monaten und Jahren weiter 

anzugehen und das Angebot der SSA im Schulsystem zu verankern und auszubauen. 

Fragen und Anliegen nehme ich jederzeit gerne telefonisch entgegen. 

 

Es grüsst… 

 

Alain Wittwer, Schulsozialarbeiter 
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Schulalltag - Üsi Sprach 

In diesem Schuljahr beschäftigt uns das Thema «üsi Sprach». Die Schüler und 

Schülerinnen der ersten und zweiten Klasse suchten Wörter, die in unserer Mundart 

anders tönen und zeichneten dazu. Wir wünschen viel Vergnügen beim Lesen.  
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ÜBERSICHT VERSCHIEDENER VERANSTALTUNGEN AUF DEM 

ZWIESELBERG, Juni – Dezember 2021 

 
Datum  

 

Veranstaltung Ort Verschiedenes 

Frühling 

Datum noch 

nicht 

bekannt! 

„Erinnerungen an 
alte Zeiten“ mit 
Zvieri 

 Sobald es die Situation 
wieder zulässt, wird ein 
Datum bekannt gegeben. 

25./26./27. 
Juni 

ABGESAGT 

Zwieselberger Chilbi 
100 Jahre 
Musikgesellschaft 

Schulhausplat
z 

Das 100-Jahr Jubiläum findet 
am 25. und 26. Juni 2022 
statt. 

16. Juli Hoftheater „Holzer`s 
Peepshow“ 

Schopf bei 
Familie 
Schäfer 

Zeit: 20.00 Uhr. Abendessen 
ab 18.00 Uhr. Anmeldung 
und Info: www.hof-theater.ch 
oder 079 534 41 18 

1. August 1.- August- Feier  Schützenhaus Infos folgen 

24. September Büchermärit Schulhaus Verkauf von Büchern bei 
Kaffee und Kuchen 

Oktober Hoffest bei Familie 
Iseli 

Glütsch Infos folgen 

13. November Farb- und Style-
Beratung mit einer 
Fachperson  

Chrüzgass 
Kafi 

Zeit: 20.00 Uhr. Kosten: Fr. 
10.00 pro Person. 
Anmeldung: Linda Schranz, 
Tel. 078 871 49 05 

Dezember Samichlaus-Anlass Schützenhaus Genauere Informationen 
folgen in der Zwieselberger 
Post vom November 2021 

Ob die Veranstaltungen definitiv stattfinden, können direkt bei  

Linda Schranz, 078 871 49 05 erfragt werden. 
 

Kulturgruppe Zwieselberg 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.hof-theater.ch/

